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Jungen 15 Kreisklasse

FC Binau II : TSV Neudenau 
Samstag, 09.12.2023, 17:00 Uhr

Niederlage für den FC Binau II in der Jungen 15 Kreisklasse

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Neudenau am
Samstagnachmittag in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 4:6-Endstand (15:25 Sätze) in der Jungen 15 Kreisklasse Partie gegen den FC
Binau II gesorgt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht so gut lief es für Janko / Graf bei ihrem 0:3 gegen Zipperlein / Speiser.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Marvin Janko gegen Elias Fynn Iordache dann
besser ins Spiel und gewann die Partie noch im fünften Satz. Edward Graf verlor seine Partie gegen
Javion Zipperlein unterm Strich recht eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem überraschend in
drei Sätzen. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 1:2. Den Sieg
von Elias Fynn Iordache konnte Felix Grundmann im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2
verließ Edward Graf in seinem Einzel gegen Noah Speiser etwas die Form und am Ende musste er
seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Marvin Janko und Javion Zipperlein, das Marvin Janko
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Deutlich nach Sätzen
war indes die Drei-Satz-Pleite von Felix Grundmann gegen Noah Speiser. Edward Graf gelang es
derweil Elias Fynn Iordache zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als
ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 3:10 (Graf) und 5:7 (Iordache). Beim 7:11, 10:12, 9:11 gegen Javion Zipperlein fand
indes Felix Grundmann von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und
Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Marvin Janko konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Noah Speiser beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Dieser Sieg war somit
der 7. Sieg von Janko seit Beginn der Serie, während er bislang 6 Einzel verlor. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für
die Mannschaft des TSV Neudenau zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der FC Binau II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.01.2024 gegen den TV
1846 Eberbach II bevor. Für den TSV Neudenau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTV Nüstenbach am 22.01.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:4 geht.

 Statistik:
 FC Binau II

Doppel: Janko / Graf 0:1 
Einzel: M. Janko 3:0, E. Graf 1:2, F. Grundmann 0:3 

 TSV Neudenau
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Doppel: Zipperlein / Speiser 1:0 
Einzel: J. Zipperlein 2:1, E. Iordache 1:2, N. Speiser 2:1


